
Rahmenbedingungen und Abläufe zur Öffnung der Bönninghardt-Schule 
(Wiederaufnahme des Unterrichts)  
    
 Ankommen der Busse  

Vor dem Schuleingang bleibt immer ein Bus stehen. Dieser entlässt einzeln in Abstand die 
Schülerinnen und Schüler. Bei Ankunft sammeln die Lehrkräfte die Schülerinnen und Schüler 
ein. Bevor die Schülerinnen und Schüler das Schulgebäude betreten, müssen sie sich die 
Hände desinfizieren. Ein Lehrer oder eine I-Kraft steht an der Desinfektionsstation bereit und 
hilft den Schülerinnen und Schülern die Hände zu desinfizieren. 

Die Schülerinnen und Schüler tragen ihre Masken bis zum Betreten des Klassenraumes.  

Die Schülerinnen und Schüler gehen dann zu ihrem Sammelplatz in der Eingangshalle. Der 
Sammelplatz ist mit farbigen Ringen markiert. Die Schülerinnen und Schüler stellen sich 
einzeln, in Abstand in den Ringen auf. Die Kolleginnen und Kollegen gehen gruppenweise 
mit den Schülerinnen und Schülern in die Klasse.  

1. Klassenräume 
Klassenräume für die einzelnen Gruppen festlegen  
1.1. Farbleitsystem 

Rote Gruppe  Raum M 3 
Holzfarbene Gruppe  Raum U 1 
 
Schülergruppen V + U  
Gelbe Gruppe  Raum U 4 
Grüne Gruppe  Raum U 2 
Blaue Gruppe  Raum U 3 
 
Schülergruppen M – BPS  
Gelbe Gruppe  Raum BPS 1 
Grüne Gruppe  Raum O 1 
Blaue Gruppe  Raum O 3 

  
 

1.2. Türen  
Die Klassenraumtüren sollten offen stehen, um eine gute Raumbelüftung zu 
gewährleisten. 

  
1.3. Schultaschen und Garderoben  

Die Kolleginnen und Kollegen und I-Kräfte achten darauf, dass die Jacken an der 
Garderobe in Abstand zueinander hängen. Taschen nehmen die Schülerinnen und 
Schüler mit in die Klassen und stellen diese an ihren Platz.  

 
1.4. Ankommen im Klassenraum  

Bei Bedarf können die Schüler dann unter Anleitung der Lehrkräfte die Hände 
reinigen (Siehe dazu Punkt 4.2 Hygieneplan). Danach nehmen sie ihren Platz ein. 
Auf jedem Tisch steht ein Teller bereit auf den die Maske gelegt werden muss. Die 
Teller müssen zum Schulschluss in die Spülmaschine der Oberstufe 3 geräumt 
werden.  
 

1.5. Materialkisten für die Schülerinnen und Schüler  
Die Klassenteams packen Arbeitskisten (z.B. Klappkisten/Schuhkarton/Ablagen etc.) 
für die Schülerinnen und Schüler mit entsprechendem Material (z.B. 



Arbeitsblätter/Spielmaterialien etc.) für die Schultage und markieren diese mit dem 
entsprechenden Namen. In den Kisten müssen ebenfalls Stifte, Anspitzer etc. (bei 
Bedarf!) enthalten sein. 

 
1.6. Masken im Gebäude 

Masken müssen im Gebäude nur getragen werden, wenn der Abstand nicht 
eingehalten werden kann.    

 
1.7. Sitzplätze und Tische  

Die Lehrkräfte dokumentieren die Sitzplätze der Schülerinnen und Schüler. 
 

1.8. Einweisung der Schülerinnen und Schüler  
Am Morgen werden die Hygieneregeln mit den Schülerinnen und Schüler 
besprochen (Abstandsregelungen, Hände waschen, nicht aufstehen).  

  
1.9. Lehrerarbeitsplätze in den Klassenräumen 

Wenn mehrere Kollegen den Computer nutzen muss nach jeder Nutzung die 
Tastatur und die Maus mit einem Desinfektionstuch gereinigt werden. Dafür werden 
in jedem Klassenraum Desinfektionstücher bereitgestellt.  

 
1.10. Spielecken in den Klassen  

Spielteppiche dürfen nicht genutzt werden! Spielecken, Spielmaterialien 
werden abgehangen.  
 

2. Mahlzeiten 

Frühstück 
Die Küchenzeilen dürfen nicht genutzt werden! Jeder nimmt seine Mahlzeit an seinem 
Platz ein. Jedes Kind isst aus seiner Dose und trinkt aus seiner Flasche!  
Die Schülerinnen und Schüler bringen ihr Frühstück von zu Hause mit und verzehren es 
in der Schule.  
 
Mittagessen 
Das Mittagessen wird vom Kreis bereitgestellt. Die Lehrerinnen und Lehrer oder 
Integrationshilfen holen den Essenswagen an der Küche ab. Jedes Kind nimmt das 
Mittagessen an seinem Platz ein.   
 
Getränke  
Die Schülerinnen und Schüler bringen ausreichend Getränke von zu Hause mit zur 
Schule. Sie dürfen dabei nur ihre eigene Flasche nutzen und diese nicht mit anderen 
Schülern austauschen. 

 
 

3. Pausenzeiten  
Auch in den Pausen muss gewährleistet sein, dass Abstand gehalten wird. Aufgrund des 
großen Außengeländes werden Pausenzeiten flexibel gehalten. Die Kolleginnen und 
Kollegen sollen sich untereinander absprechen, welche Bereiche genutzt werden. Die 
Kollegen achten darauf, dass nicht alle gleichzeitig ihre Klassenräume verlassen.  
  
Die aufsichtsführenden Lehrkräfte versuchen auf das Wahren des Abstandes 
hinzuwirken.  

 
4. Toilettengänge  

Toiletten werden farbig markiert und den einzelnen Gruppen zugewiesen.   



 
5. Flurnutzung  

Die Kolleginnen und Kollegen beaufsichtigen die Schülerinnen und Schüler bei Gängen 
über den Flur. Sie halten diese im Blick und achtend darauf, dass die 
Abstandsregelungen eingehalten werden. Es dürfen sich nicht mehr als zwei 
Personen pro Flur aufhalten. Die Lehrkräfte kontrollieren dies, ehe SuS den 
Klassenraum verlassen.  
 

6. Erkrankungen von Schülerinnen und Schülern  
Kommt eine Schülerin oder ein Schüler mit Krankheitssymptomen zur Schule oder es 
wird über den Tag krank, muss dieser Schüler/diese Schülerin in den Quarantäneraum 
(Beratungsraum Altbau unten), bis die Eltern das Kind abgeholt haben. 
 

7. Lehrerzimmer und Kopierer 
Das Lehrerzimmer kann als Pausenraum und Arbeitsraum genutzt werden. 
Lehrerarbeitsplätze müssen nach der Nutzung desinfiziert werden, genauso wie 
der Kopierer.  
 

8. Pausen für Kollegen  
Die Kolleginnen und Kollegen der Gruppe sprechen sich ab, wie Pausenzeiten 
gesetzt werden.   
 

9. Abfahrt der Busse  
Bevor die Schüler zum Bus gehen, waschen sie sich die Hände und ziehen dann 
die Masken an. Von den Klassenräumen gehen die Gruppen in die Eingangshalle 
in die farbig markierten Kreise. Am Eingang steht ein Kollege und ruft die 
Schülerinnen und Schüler einzeln auf.  

 
 


